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Liebe Leserinnen und Leser,

wir möchten Sie über die Europawahl 20�9 informieren, die in 
Deutschland am 26. Mai stattfindet. Außerdem erhalten Sie einen 
Überblick über die Veranstaltungen des Europa-Haus Leipzig e. V. zur 
Buchmesse und zur Europawahl.
 
Wir wünschen Ihnen eine interessante Lektüre!

EU Nachrichten

Europawahl 2019: die wichtigsten Infos im Überblick
europawahl.eu – auf der Website werden die wichtigsten Infos zur Europawahl übersichtlich und in kurzen 
Texten bereitgestellt.

Vom 23. bis 26. Mai 20�9 wählen die EU-Bürgerinnen und Bür-
ger das nächste Europäische Parlament. Bei der Europawahl 
wählen die Bürgerinnen und Bürger die 705 Mitglieder des 
Europäischen Parlaments, die sie bis 2024 in der EU vertreten 
werden. 

In Deutschland wird am Sonntag, 26. Mai gewählt. Auf dieser 
Website finden Sie alle Informationen dazu, wie sie in den ein-
zelnen Mitgliedstaaten wählen können sowie neueste Nachrich-
ten und die Ergebnisse früherer Wahlen. Außerdem verfügt die 
nationale Wahlbehörde über alle Informationen zu praktischen 
Details (z.B. Wahllokale) und nationalen Bestimmungen. 

Ausführliche Informationen gibt es außerdem auf den Seiten des Europäischen Parlaments.

https://www.europawahl.eu/
http://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/elections-press-kit
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Europäische Volkspartei (EVP)
Die Europäische Volkspartei (EVP) wählte Manfred Weber (CDU, Deutschland) am 8. Novem-
ber 20�8 auf dem Parteitag in Helsinki zu ihrem Spitzenkandidaten für die Europawahl.
Weber, 46, begann seine politische Karriere 2002 im Bayerischen Landtag und wurde 2004 in 
das Europäische Parlament gewählt. Seit 2014 ist er Vorsitzender der EVP-Fraktion.

Sozialdemokratische Partei Europas (SPE) 
Als einziger Bewerber der Sozialdemokratischen Partei Europas (SPE) wurde Frans Timmermans, 57, vom 

Mitgliederkongress am 7. und 8. Dezember 2018 in Lissabon offiziell als Spitzenkandid-
tat nominiert.
Timmermans (PvdA, Niederlande) ist derzeit Erster Vizepräsident der Europäischen 
Kommission. 

Allianz der Europäischen Konservativen und Reformisten (EKR)
Jan Zahardil (Demokratische Bürgerpartei, Tschechische Republik) wurde am �4. November 
zum Spitzenkandidaten seiner Partei ernannt. Zahardil, 55, ist Mitglied des Europäischen Par-
laments und der Fraktion der Europäischen Konservativen und Reformisten (EKR). Er ist auch 
Vorsitzender der Allianz der Konservativen und Reformer in Europa (ACRE). Vor Beginn seiner 
Karriere als Mitglied des Europäischen Parlaments im Jahr 2004 war er Mitglied der Abgeord-
netenkammer der Tschechischen Republik. 

Allianz der Liberalen und Demokraten für Europa (ALDE) 
Auf ihrem Parteitag in Madrid kündigte die Allianz der Liberalen und Demokraten für Europa (ALDE) an, ein 
Team liberaler Führungspersonen anstelle eines einzigen Spitzenkandidaten für die Europawahl zu benen-
nen. Der ALDE-Parteivorsitzende wurde beauftragt, ein Team von bis zu 9 Personen vorzuschlagen, eine Ent-
scheidung wird für Ende März erwartet.

Europäische Grüne Partei (EGP)
Ska Keller (37) und Bas Eickhout (42) wurden auf dem Parteitag am 23.-25. November in Berlin 
als Spitzenkandidaten für ihre Partei nominiert.
Ska Keller (Bündnis 90/Die Grünen, Deutschland) studierte Islamwissenschaft, Turkologie und 
Judaistik an der Freien Universität Berlin und der Sabancı-Universität in Istanbul. Sie wurde 2009 
zum ersten Mal in das Europäische Parlament gewählt und kandidierte im Rahmen der Europa-

wahl 2014 als Spitzenkandidatin der EGP. Keller ist Mitvorsitzende der Fraktion der Grünen im Parlament.

Bas Eickhout (GroenLinks, Niederlande) studierte Chemie und Umweltwissenschaften an der 
Radboud-Universität in Nijmegen, und arbeitete als Forscher bei der niederländischen Agentur 
für Umweltprüfung tätig zu werden. Seit 2009 ist er Mitglied des Europäischen Parlaments.

Weitere Informationen zu den Spitzenkandidaten auf der Website des Europäischen Parlaments.

Europawahl 2019: die Spitzenkandidaten 
Für die Europawahl 2014 wurde erstmals das Verfahren der „Spitzenkandidaten“ angewendet, was für die 
Unionsbürger ein Mitspracherecht bei der Auswahl des Kandidaten bzw. der Kandidatin für das Amt des Kom-

missionspräsidenten bedeutet.

http://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/elections-press-kit/6/spitzenkandidaten-und-wahl-der-europaischen-kommission
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Europawahl 2019: Make Europe Yourope!

Die EU steht vor einem wegweisenden Jahr. 
20�9 entscheidet sich bei der Europawahl 
die Zukunft der Europäischen Union.

Das Netzwerk EBD startet mit seinen Mit-
gliedsorganisationen eine gemeinsame Te-
stimonial-Kampagne zur Europawahl 2019. 
Personen und Persönlichkeiten der Mit-
gliedsorganisationen werben in ihren eige-
nen Medien (Publikationen, Webseite etc.) 
dafür, am 26. Mai 20�9 zur Europawahl zu 
gehen. Motto der diesjährigen Kampagne 
ist „Make Europe Yourope!“.

Die Europäische Bewegung Deutschland (EBD) ist das größte Netzwerk für Europapolitik in Deutsch-
land. Als überparteilicher Zusammenschluss von 243 Interessengruppen aus Gesellschaft und Wirt-
schaft fühlt sich das Netzwerk EBD einem klaren pro-europäischen Auftrag verpflichtet. 

Hier gibt es mehr Informationen zur EBD 

Die Multiplikatoren-Kampagne der Europäischen Bewegung Deutschland zur Europawahl 2019

Aktuelle Veranstaltungen – weitere infos unter www.europa-haus-leipzig.de

Leipzig liest Programm 2019: 
Vertrauensfrage. Zur Krise des heutigen Parlamentarismus
Donnerstag, 21. März 2019, 18:00 Uhr, Europa-Haus Leipzig e. V., Markt 10, 04109 Leipzig

Was bedeutet parlamentarische Repräsentation in einer zunehmend pluralistischen Gesellschaft? Wie kann 
die parlamentarische Kontrolle der Regierung gestärkt werden? Wie lässt sich der Parlamentarismus fortent-
wickeln, und hätten Minderheitenregierungen eine politische Chance?
Florian Meinels Verteidigung des Parlamentarismus ist zugleich eine verfassungsrechtliche Verlustbilanz der 
Großen Koalition.
Veranstalter: C.H. Beck Verlag

Leipzig liest Programm 2019: 
Jordan Raditschkow. Die unbeleuchteten Höfe 
Freitag, 22. März 2019, 15:00 Uhr, Europa-Haus Leipzig e. V., Markt 10, 04109 Leipzig
Exkurs in die Kulturhauptstadt 2019. 
Im Europa-Haus Leipzig wird der Dokumentarfilm über den bulgarischen Autor Jordan Raditschkow, die „Cher-
kaski-Chroniken“, am 22. März von seinem Enkelsohn Yordan D. Radichkov vorgestellt. „Cherkaski-Chroniken“ 
zeigt u.a. eines der wenigen aufgezeichneten Gespräche mit dem Schriftsteller. Darin äußert er seine Gedan-
ken über Kino, Theater, Literatur, Traditionen und Brauchtum in Bulgarien. Mit anschließendem Gespräch.
Veranstalter: Deutsch-Bulgarische Gesellschaft Leipzig e. V.

https://www.netzwerk-ebd.de/
www.europa-haus-leipzig.de
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Leipzig liest Programm 2019: 26. Leipziger Europaforum. 
Der europäische Traum und nationale Interessen

Sonntag, 24. März 2019, 18:00 Uhr, Europa-Haus Leipzig e. V., Markt 10, 04109 Leipzig

Die Idee der europäischen Einigung scheint in die Defensive zu geraten und das Nationale in Ost und West 
Überhand zu gewinnen. Was verbindet heute die Mitgliedsländer der Europäischen Union? Verfolgt nicht 
längst jedes Land mit dem europäischen Projekt seine ganz eigenen Ziele? Wie lässt sich die Vision eines ge-
einten Europas, das gemeinsam für Frieden, Freiheit, Demokratie und Rechtsstaatlichkeit sowie die Wahrung 
der Menschenrechte einsteht, mit der Vertretung nationaler Interessen in Einklang bringen? Oder hat sich 
der „europäische Traum“ überlebt?

Leipzig liest Programm 2019: Athos der Förster

Samstag, 23. März 2019, 17:30 Uhr, Zeitgeschichtliches Forum Leipzig, Grimmaische Straße 6, 04109, 
Leipzig

Angelpunkt des Romans „Athos der Förster“ ist der 13. Dezember 1943, an dem die deutsche Wehrmacht 
als sogenannte „Sühnemaßnahme“ für Partisanenüberfälle die gesamte männliche Bevölkerung des grie-
chischen Bergdorfs Kalavryta auf der Peloponnes ermorden ließ. Stefanopoulous Roman stellt das Trauma 
der Überlebenden in der Perspektive von vier Frauen dar; sie repräsentieren die Auseinandersetzung mit 
dem Erinnern über die Generationen: die Großmutter, die in ihrem Hass auf Deutsche wie auf Partisanen und 
in ihrer Trauer um Mann und Sohn verstummt ist; die Tochter, die in der Großstadt nicht alles vergessen will; 
die Enkelin, die nach Kalavryta zurückkehrt; und die Urenkelin, die sich schließlich aus dem Zirkel der Trauer 
lösen kann.
Veranstalter: Städepartnerschaftsverein Leipzig-Thessaloniki e. V.

Dienstag, 09. April 2019, 17:30 Uhr, Europa-Haus Leipzig e. V., Markt 10, 04109 Leipzig

Europa- und Kommunalwahl für EU-Bürger

Am 26. Mai findet in Deutschland die Europawahl statt, am selben Tag in Leipzig auch die Kommunalwahl. 
Vortrag mit Informationen für EU-Bürger zur Europa- und Kommunalwahl mit Peter Dütthorn, amtierender 
Leiter des Amts für Statistik und Wahlen der Stadt Leipzig. 
Insbesondere richtet sich die Veranstaltung an Multiplikatoren, Ländergesellschaften und Partnerschaftsver-
eine, die Ansprechpartner für EU-Bürger in Leipzig sind und die Beziehungen zu anderen EU-Staaten pfle-
gen.

Mittwoch, 10. April 2019, 19:30 Uhr, Paulinum - Aula und Universitätskirche St. Pauli
„Was geht mich Europa an?“ - Aussenpolitik live in Leipzig

Das Auswärtige Amt möchte die öffentliche Debatte zu Deutschlands Rolle und Verantwortung in Europa und 
der Welt stärken. Mit dem Format „Außenpolitik live“ wird interessierten Bürgerinnen und Bürgern an ver-
schiedenen Orten in Deutschland Gelegenheit zur Diskussion über aktuelle außenpolitische Fragestellungen 
mit hochrangigen Vertretern/-innen des Auswärtigen Amts gegeben.
Wie erleben Sie Europa im Alltag? Welche Rolle spielt Europa aktuell für Deutschland? Wie soll die Zukunft 
Europas aussehen? Diskutieren Sie diese und weitere Fragen zu Europa mit Andreas Peschke, Leiter der Euro-
paabteilung im Auswärtigen Amt, und Prof. Dr. Astrid Lorenz, Geschäftsführende Direktorin des Instituts für 
Politikwissenschaft der Universität Leipzig am 10. April 2019 um 19.30 Uhr in Kooperation mit der Europa-
Union Sachsen und dem Europa-Haus Leipzig e. V.
Der Eintritt ist frei, im Anschluss Empfang auf Einladung des Auswärtigen Amts.


